
Inhaltsverzeichnis. 

Einleitung. eMt 

Sie späteren Bearbeitungen von Schimpf und Ernst *7 
1. Sie Straßburger. Augsburger und Lerner Sruck« *9 
2. Christian Egenolff *12 
3. Hermann Gülfferlch *18 
4. Cyriaeus Jacob . . *21 
5- Ve^gand Han *21 
6. Sigmund Keyerabend *22 
7. Wolfgang Ketzel *24 
8. Johannes Hulsbusch *26 
9. Sas niederländische Cluchtboeck ' . *26 

to. Antoine Tyron *33 
11. Kiels m.Aalborg *34 
12. Weiter« Wirkungen *37 

Zusätze der späteren Ausgaben. 
694. Von einem Narren, der in die Hosen schiß Us33) 3 
695. Von einem Narren, der sein Roß ließ zü Küß gen, darumv es «in 

Kurtz hatte gelassen 3 
696. Von einem Kürsten, einem Narren und einem Hund 4 
697. Wie man ein Straßenrüuber außfieret 5 
698. Von einem freßigen Rnecht 6 
699. Ein Schneider ist selten kostsrey 6 
700. Von einem, der nit gern schlecht Visch aß 7 
701. Wie ein Rrancker nit Beychten volt 8 
702. Von einem Zimmerman, der sterben folt 9 
703. Von einem, dem sein Atüter gestorben vas 9 
704. Wie einer bey einem Hund var gelegen 9 
70s. Von einer vitztgen Kraven 10 
706. Von Juncker ¿impel, vie er in Sttffel und Sporn über Keld gieng 11 
707. Wie drey Lantzknecht umb ein Zerung baten 12 



5O6 Inhaltsverzeichnis 
e«<t* 

708. Wie zweven ix Artznev verwechslet warft 13 
709. Von einer treüwen Leer etm Sun 15 
710. Von einem, dem ein Kü gestolen warft . 16 
711. Wie einer die Warhevt prediget 18 
712. Wie ein Rarr den Lischoff schlag 19 
713. Von einem Abenteurer und einem Kremer 20 
714. Wie ein Rarr das Weichwasser gar uff sich schit 20 

• 
715- Von eim bösen Weib, das ntt reden wolt, biß man sie schlüg (1535) 21 

• 
716. Wie ein Krau Silentium hielt (1538) 22 
717. Von einem Münch, der ein Lüler war 22 
718. Von einem Schultheiß und einem Sawren 23 
719. Von epm Sawren, der nit wol geHort 23 
720. Von epm Surgermevster, der ein Schinder was 23 
721. Ein Künigin auß Kranckretch gab ein recht Urtepl 24 
722. Ein Goldschmttgesell macht ein Laut klingen 24 
723. Von einer Königin auß Hispannta und einem Wirt 25 
724. Von einer Wettung zweier Goldtschmidt mit Eftelgestein zu ver­

setzen . 26 
725- Von Kochersperger Sawren und evm Sprecher uff des Amevsters 

Stub zu Straßburg 26 
726. Von epm Edelman, der wolfepl Thüch kaufft 27 
.727. Wie ein Pfarrer ein Meßgewand kaufft 27 
728. Wie ein Gast etm Wirt weit genüg ruckt 28 
729. Von etm Pfaffen, der ob dem Altar schreit: Ser Küttig trtnckt. . 29 
730. Von evm andechttgen Sawren 30 
731. Von eim narrechten Rarren 30 
732. Von etm ungedulttgen Herrgot im Passion ........ 31 

• 
733* Von Romulo (und andern Königen!. (1545) 32 
734* Ev»s Graven Antwort evnem Kuden 32 
735* Von evnes Graven grossen Geschlecht 32 
735 a. Hoher Stand hat hohe Geferligkevt. Von Semoele 32 
736* Was recht sei. Antigonus 33 



Inhaltsverzeichnis 507 
Seit» 

737. Ehr nach dem Tode. Agefllaus 33 
738. Lieb der Sinder Agefllat 33 
739. Von Schmeichlern 34 
740. Schwemm der grossen Herrn 34 
74 t. Harpffenschlager mit Hoffnung belohnt 34 
742. Von Schätzung der Underthanen. Tiberius 34 
743. Von eynem Hatten und Kuchs ein Kabel 35 
744. Surch Gunst, Haß und Neidt werden rechtschaffen Leut undertruckt 

und untüchtige hersürzogen. Gin Kabel von einem Löwen und Gsel 35 
745. Von der Velt Untreu und Undanckbarkeit. Gin schöne Kabel von 

eim Sawren, Schlangen und Kuchs 38 
746. Von Lügen 40 
747. Lügen eines Lotten 41 
748. Lügen von einem Leren 41 
749. Giner frommen Krawen Antwort 41 
750. Giner Krawen gefiel trMan unbekant mehr, dann da fie ihn kennt 41 
751. Gin Krau vertrauet tren Man bald 42 
752. Gin andere Htstori von Krawentreu 42 
753. Krawen Meisterschafft 43 
754. Sindt küßt seinen Vatter 43 
755- Unverschampte Lüler 43 
756. Von einem bösen Weib «ins Gdelmans 43 
757- Giner flöhe sein Krau biß in die Hell 44 
758. Sas Alter nimpt vil Kreud 44 
754- V?er die geschickten Leutte mach« 44 
760. Unehr gegen die Gltern 45 
76t. Von einem faulen Düngen 45 
762. Von einem närrischen Laurenknecht 45 
763. Giner kaufst «inn Gsel für «in Roß . 46 
764- Ser geschickt Sönigsnarr 46 
765. Gin weiser Rarr 47 
766. Gins Lauren Gtnfalt 47 
767. Höfltcheit «ins Redners 48 
768. Ginfalt eines Schweitzer Lauren .48 
769. Vom Locher, pfaltgraven Narren 49 
770. Giner kundt Narren weise machen. Vom V?«idwerck 50 
771- Ei» süße Predig eines Priesters 50 



5O8 Znhaltsverzelchni» 
Seit« 

772. Lyn Pfarrherr Ufet unserem Herrgot «yn Requiem 51 
773. Lyn wüster Priester 51 
774. pfarrher sitzen gern obenan 51 
775. Lyn pfaffenmagt im Schlitten gefüret 52 
776. Lyn Rawer war dem Pfaffen zuwidder 32 
777. Lyn Aud wolt gleubig werden 52 
778. Von eynem Rrancken . 33 
779. Von eynem getaufften Auden 53 
780. Lyn Priester versetzt sein Seel 54 
781. Vom Passion 54 
78 i a. Ltlich Priester examiniert 54 
782. Lyn predige eynes pfarhers 55 
783. Lyn Edelman beraubt «ynen Münch 55 
784. Von Müllern 56 
785. Lin anders 59 
786. Turinus erdempfft S9 
787. Von Kurtsten 57 
788. Lyn Rawer klagt Wib und Rind 57 
789. Von eines Geitzigen Traum 57 
790. Wie eyner sein Wirst alleyn wolt essen 58 
791. Von eynem Lselsartzt 58 
792. Lyn ander Runst eynes Artzts 59 
793. Vom Reychten 59 
794. Lyner beichtet setner ffrawen 60 
794. Rind dem rechten Vatter geben 60 
796. Lyner kaufst vil Wegen 9© 
797. Warumß eyner ntt in die Predig gteng 61 

• 
798. W« König Ludwig von Zrsnckrelch einen einfältigen Rauren für 

ein rohe Ruben reichlich begäbet [1550) 61 
799. Ser Röntg von Kranckretch betont umb ein Laust 40 Tronen und 

etnn Augendiener mit fovil Streychen 92 
800. Saß die Ampter zu Hofe ungleich ersücht und verrechnet werden, 

ein Histort vom Reyser Maximiliano 93 
8OÍ. Semosthenis Schertzrede zu «im Siebe 94 
802. Ses Philosophen Siogenis schimstiche Sprüch und Antworten . . 94 
803. We lang man Kreud Hab ^5 



Inhaltsverzeichnis 309 
Sà 

$04. Welcher Sing man nit hoch achtet 65 
Sos. Ein Hencker ward ein Vehemischer Pfaff 65 
806. Ein Siek versetzt dem Richter, das er ihm gestoien het .... 6s 
807. Von etm diebischen Wirt und eim Landsknecht, ein rar« Htstori . 66 
S08. Ein ander solich Geschieht von etm Meynevdtgen, zu Reütlingen 

geschehen 68 
809. Von einer Krawen, die ein unehlich» under ihren Rindern solt an-

zeygen auß Sevelch des Sevchtvatters 68 
Sto. Einer Sienstmagt Seicht für einen Rechenpfenntng 69 
Sil. Von Weiber Mevsterschsfft bei dem Ostergesang . 7« 
812. Von etm teüren Kurtz eines Rrsncken 7» 
813. Ein Klüch von hundert Gulden unbekanter Müntz 71 
814. Von eim Trunckenboltz, der das Abe hinder sich und für sich kundt 71 
Sis. Von eim falschen Spiler, den man ertrenckt 71 
816. Von eines Zeügen Sage 72 
817. Von «ym gelerten Studenten 72 
818. Von evm Roler, der eines Kürsten gestoien Schatz wtderfande . . 72 
819. Ser Wüst gieng etm von im selbst im Sad ab 73 
820. Ein Münch predigt in Landsknechtsklevdern, verspeist Sant Peter 

und Sant Paul - 73 
521. Epn trewe Pfaffenmagt 75 
522. Von kurtzer predig 75 
523. Einem Wücherer sein eygen Güt zu Pfand versetzt von Pap Thönen 75 
524. Ein anders von Pap Thön: Welches das ehrlichst Gltd des Men-

schen sei 76 
825. Von etm armen Müller 77 
826. Vom Traum Ressers Augusti, der tms Leben erret...... 77 
827. Wie etm träumt, das in «in stepniner Lew zu Todt bisse .... 77 
828. Hamllcarts, des Hsuptmsns zu Carthago, Traum 77 
829- Alcibiadi» Traum, wie er Krawenkleyder snhette 78 
830* Ein Mordt ward im Traum angezeigt 78 
831. Was epnem von Epern träumt 78 
832. Weissag Kepsers Augusti vom Tiberio, da er sterben solt .... 79 
833. Weissagung Theramenis von Athen, da er sterben folte .... 79 
834. Rdnig Alexanders Tod geweissagt 79 
835. Wie «in reicher Man befalh, daß ihm feine Sün nach seinem Todt 

sotten zum Hertzen schiessen 79 
• 



510 Inhaltsverzeichnis 
S-it« 

836. Vn bleiern Büchsen ergreiff eins Herren Stener fût ein güldene 
U546) 80 

837. Ein Lrenger hat Wein in trügen im Keller stehen 81 
838. Einer stal eim Lawr ein pferdt auff der Weid 81 
839. Kür ein Osch mußt ein Kauffman die Kech Vezalen 82 
840. Claus Karr wolt bey einer Kürstin schlaffen, da hatte er kein Gelt 82 
84 t. Claus Karr schetzt sein Scheiß für hundert Gülden 83 
842. Eins Pfaffen Son rhürnet sich, sein Vatter wer ein Lender . . 83 
843. Von eines Vogts Krau 83 
844. Ein Apt veschempt ein Krau 84 
845. Ein Siene slog umvher 85 
846. Ein Landßknecht zündet dem Teuffel ein Liecht an 85 
847. Ein Edelman sucht Ursach an seine Lawren 86 
848. Ein Wolff rüth einem Hund zu Wollüsten 88 

• 
849. Ein Mutter fürt tren Son in die Kirchen» das er auch von Gott 

hdren solt llSSSl . 89 
850. Von einem Edelman und einem Müller 91 

5 
851. Ein neuwer List eins Kotarlen [1560) 94 
852. Ein Richter nimpt drep Esel mit Krucht 95 
853- Fwen Krieger schenckten dem Richter, der ein ein Krug mit Sl, 

der ander ein Sauw 95 
854. Ein Münch schwur einen falschen Evd 96 
855. Von einem fahrenden Schüler und Wagner . . 96 
836. Ein Student mocht nicht Sacalaurtus werden 97 
857, Ein Saur bracht dem Soetor das Waffer 97 
858- Zwen Gelehrte disputierten mit einem Wtert 97 
859. Ein Soctor vergleicht die christliche Kirch einem Esel 98 
860- Eins Kinds Vogt thet Rechnung 98 
861. Ein Vatter macht seine Sdn eins 98 
862. Wie ein Edelmann seine Stener anntmpt 99 
863. Wie einer seiner Krauwen Ehebruch innen Wirt 99 
864. Wie der den Passion zü Sreßden gespielt 100 
865. Ein Magd am palmtag sähe unsern Herrgott wegreiten . . . roo 
866. Srev Weiber machten tre Männer zü Thoren ....... too 



Inhaltsverzeichnis 511 
Seite 

$67. Von der Ernd und Schnittern loi 
$68. Wie es dem Sptelmann Urion srgteng 103 
869. Gin Karr zu Klorentz ließ sich überreden, er «er tod 103 
$70. Line ertrencket tr Kindt und zeigt ire Missethat selber an . . . 104 
$71. Sin Wucherer sagt, er wolt von seinem Wucher abstehen . . . 105 
$72. Gin Krau schalt tren Mann ein Lauser und wolt ntt widerrufen. 105 
$73. Von einer alten Kuplerin und von eim allweg «einenden 

Hündlin 106 
$74. Von dem Hund, der dem Lischoff hundert Gülden setzt in seinem 

Testament 108 
875. Gregorius, Lischoff in Tappadoeten, vertreib einen Teuffel, der 

einem Kirchner «arsaget 109 
• 

876. Von einer Krauwen zu Lolonia U583J 110 
877. Sin «erckltche Historia von einer Krauwen zu Klorentz . . . . 112 
878. Einer Atzel «lrd der Hinder zugenühet 116 

• 

Anhang: Neun Predigtmârlein Johannes Paulis 11493-94!. 
879. Vögel wachsen in Irland auf den Lüumen 117 
880. Ungehorsam ward der Schaffner, dem der König seine Tochter 

und seinen Hund anbefohlen hatte 117 
881. Plato bewies dem Könige, daß die Vernunft edler sei als der Wille 119 
882—884. Ser Teufel erschien in der Gestalt Christi 121 
885. Ser Einsiedler ward vom Teufel ins Weltleven zurückgeführt . 122 
886. Ser Eidam des Königs erhielt Rat für seine kranke Krau . . . 123 
887. Maria half dem Sakrtstan, den der Teufel aus dem Kloster ge­

lockt hatte 127 

Lesarten. 
Erster Land 133 
Zweiter Land 137 

Bibliographie und Inhaltsübersichten. 
Bibliographie, A. Seutsche Srucke 141 

B. Übersetzungen 152 



512 Inhaltsverzeichnis 
e*(t* 

Anordnung der späteren Ausgaben und Übersetzungen 155 
1. Schimpf und Ernst 1545 155 
2. Schertz mit der Warhept 1550 16a 
3. Gülffertchs Bearbeitung 1546 172 
4. Weygand Hans Zusätze 156o 186 
5. Sigmund Keverabend 1583 18g 
S. Wolfgang Retzel 1605 *90 
7. Aohannes Hulsvusch 1568 193 
S. Sas Antwerpens? Gluchtvoeck 1576 195 
9. Antoine Throns französische Vibersetzung des Cluchtvoeck 

ii59H 201 
10. Rtels ZR.Aalvorgs dänische Übersetzung 11625! 206 
11. Tre hundrede udvald« Historie? li70is ........ 220 

Vergleichendes Register der Ausgaben B. Grüningers, Egenolffs und 
Gülffertchs 222 

Anmerkungen. 
Verzeichnis der häufiger angeführten Werke 243 
Rapite! 1 vis 887 255 

Wörterverzeichnis und Sachregister. 
Wörterverzeichnis 447 
Sachregister 479 
Rachträge - 502 
Bemerkte Sruckfehler 504 

cfo 


